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Die Photographie bei künstlichem Licht, die Spektrumphotographie, 


die chemischen Wirkungen des farbigen Lichtes, die Photometrie der 
chemisch wirksamen Lichtstrahlen, die Sensitometrie und die Methoden 
der Messung der Belichtungszeit sind in den letzten Jahren durch 
umfassende Arbeiten sowohl in der Theorie als in der Praxis wesent- 
lich bereichert worden. Diese in früheren Auflagen kurz bearbeiteten 
Kapitel mußten demzufolge eine wesentliche Erweiterung und Umarbei- 
tung erfahren. Da der Verfasser auf diesem Gebiet selbst vielfach 
Untersuchungen vornahm, so konnte er im vorliegenden Werke seine 
Erfahrungen zusammenfassend niederlegen und hofft dadurch willkommene 
Anregung für weitere selbständige Arbeiten zu. bieten. Neu ist die 
Ulustrierung der Leistungsfähigkeit der verschiedenen Typen von Spektro- 
graphen durch Proben von Spektrumphotographien. Betreffs der rein 
spektralanalytischen Seite dieser Untersuchungen sei auf das vom Ver- 
fasser in Gemeinschaft mit Professor E. Valenta verfaßte und von der 
kaiserl. Akademie der Wissenschaften in Wien herausgegebene Werk 
„Atlas typischer Spektren, mit 53 Tafeln und erläuterndem Text“ 
(Wien 1911, Kommissions-Verlag von Alfred Hölder, k. und k. Hof- 
und Universitätsbuchhändler) verwiesen. 


Wien, im Frühjahr 1912. 
J. M. Eder. 
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ERSTES KAPITEL. 


SPEKTRALANALYSE UND SPEKTRUM- 
PHOTOGRAPHIE. 


Literatur. Es sollen nur einige Werke angeführt werden: Marshall Watts, 
„On introduction to the study of Spectrum - Analysis“. London 1904. — Formanek, 
Die qualitative Spektralanalyse anorganischer Körper. Leipzig (2. Aufl.) 1905;, For- 
manek, Spektralanalytischer Nachweis künstlicher organischer Farbstoffe. 2. Aufl. 1908. 
— L. Grebe, „Spektroskopie“ (aus „Natur- und Geisteswelt“, 1910). — Emil Baur. 
Kurzer Abriß der Spektroskopie und Kolorimetrie. Leipzig 1907. — Baly, „Spektro- 
skopie“, deutsch von Wachsmuth (Berlin 1908). — Eder u. Valenta, Beiträge 
zur Photochemie und Spektralanalyse. Wien 1904; Eder u. Valenta, Atlas typischer 
Spektren. Wien 1911. — K. Schaum, Photochemie und Photographie. Leipzig 1908. 
— Insbesondere das äußerst umfassende grundlegende Werk: A. Kayser, Handbuch 
der Spektroskopie. Leipzig 1900 bis 1910 u. ft. 


Das zur Erde gelangende „weiße“ Sonnenlicht besteht keineswegs 
aus einer einzigen Sorte von Lichtstrahlen von bestimmter Wellenlänge 
und Schwingungszahl (vgl. Bd. I, zweiter Teil, 3. Aufl. dieses Werkes), 
sondern es ist aus Lichtstrahlen verschiedener Wellenlänge zusammen- 
gesetzt, welche teils dem menschlichen Auge sichtbar sind und die 
Regenbogenfarben von Rot bis Violett aufweisen,!) teils unsichtbar sind; 


1) Die Grenze des sichtbaren Spektrums nimmt man gewöhnlich an der Grenze 
des Violett bei der Fraunhoferschen Linie X an, jedoch’ kann man mit lichtstarken 
Spektralapparaten noch etwas ultraviolettes Licht als Lichtschimmer mit freiem Auge 
wahrnehmen. Nach Widmark ist die Ausdehnung des sichtbaren Spektrums für 
verschiedene Individuen ungleich. Die Grenze liegt aber gewöhnlich innerhalb der 
Fraunhoferschen Linien ZL bis M und erstreckt sich selten außerhalb dieser Linien. Die 
Strahlen werden direkt, und nicht infolge Fluoreszenz wahrgenommen. Sie werden 
besser exzentrisch als zentral wahrgenommen. — Ältere Leute sind für die Strahlen 
weniger empfindlich als jüngere; der Unterschied wird im Alter über 55 Jahre recht 
merkbar. Nach dem 64. Jahr tritt die Grenze ins violette Licht zurück. — Die geringe 
Empfindlichkeit des Auges für die ultravioletten Strahlen wird hauptsächlich. durch 
die starke Absorption der Strahlen in der Kristallinse erklärt. Für Staroperierte wird 
der sichtbare Teil des Spektrums bedeutend verlängert. Die Grenze schwankt zwischen 
) 340 und A 370; sie ist durch die Absorption der Hornhaut bestimmt („Beibl. Wiedem. 
Annal.“ 1898). 

Eder, Handb. d. Photogr. I. Band. 3. Teil. 3. Aufl. 
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(Die Buchstaben bezeichnen die Fraunhoferschen Linien.) 
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Tafel I. 
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Bogenspektren im Gitterspektrograph (vgl. Fig. 48). 
1. Spektrumphotographie des elektrischen Bogenlichtes zwischen unreinen Kohlenelektroden. — 2. Bogenlicht zwischen Effektkohlen, die mit 
Kalziumsalzen imprägniert sind. — 3. Bogenlicht zwischen mit Strontiumsalzen imprägnierten Kohlen. — 4. Bogenlicht zwischen mit Barium- 
verbindungen imprägnierten Kohlen. — 5. Bogenspektrum mit einigen charakteristischen Aluminiumlinien. — 6. Spektrum einer Quarzquecksilber- 
dampflampe. (Die Zahlen sind Wellenlängen des Lichtes, ausgedrückt in Angströmschen Einheiten.) 
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Tafel IV. 


Photographie des Sonnenspektrums mit dem großen Steinheilschen 
Glasspektrographen mit 3 Prismen (vgl. Fig. 21). | 


1. Wirkung des Sonnenspektrums auf gewöhnliche Bromsilbergelatine mit Entwick- 
lung. — 2. Wirkung des Sonnenspektrums auf eine orthochromatische mit Erythrosin 
sensibilisierte Bromsilbergelatineplatte. — 3. Dämpfung der Blauwirkung durch Vor- 
schaltung einer Gelbscheibe. — 4. Roter und oranger Teil des Sonnenspektrums- 
(Aufnahme hinter rotem Glas auf einer rotempfindlichen Platte). 
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| Photographien von Bogenspektren mit dem Glasspektrographen mit Kompoundprisma (vgl. Fig. 24). | . 
| EL 1. Elektrisches Bogenlicht von Kohle. — 2. Weißer Effektbogen mit Fluorbaryum, — 3. Quecksilberdampflampe (Glas). — 4. Erythrosin- 
| | Bromsilberselatineplatte, Sonnenspektrum frei einfallend, — 5. bis 7. mit Vorschaltung von Gelb- bis Orangefiltern verschiedener Intensität. 
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Sonnenspektrum, aufgenommen mit dem großen Quarzspektrographen mit Objektiven 
von 1m Fokus und einem Cornuprisma (vgl. S. 48). 


1. Photographie auf einer panchromatischen Trockenplatte mit Fraunhoferschen Linien; von K ab: Ultraviolett. 

Die Wirkung hört über « im Rot auf. -— 2. Sonnenspektrum auf einer gewöhnlichen Trockenplatte im Quarz- 

spektrographen. — 3. Dasselbe Spektrum nach Vorschalten einer gewöhnlichen farblosen Glasplatte. vor den Spalt 
des Quarzspektrographen. 


a 

2. Aluminium 
3] 

Al7. 

DI 
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3 Kadmium 


I0lar. 22: 
11) Magnesium 


Photographie von Metallspektren mittels Fueß’ kleinem Quarzspektrographen (vgl. Fig. 37), 
ungefähr von Blau bis etwa 220 uu. 








Tafel VII. 


Photographie des Sonnenspektrums mit einem kleinen Gitterspektro- 




















1: 
N sraphen (Abklatschgitter) auf einer panchromatischen Platte. 
c D ER 3 IR G hHKLMN 
| 2. Photographie des Sonnenspektrums 
mit einem kleinen Spindler & Hoyerschen Gitterspektro- 
sraphen mit Abklatschgitter (vgl. Fig. 42). 

2. Sonnenspektrum auf einer Erythrosinplatte. — 3. Dasselbe 

8. auf einer gewöhnlichen Bromsilberplatte. 

4. 

3. 

6. 
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Photographie des Sonnenspektrums mit dem kleinen Rowlandschen Original-Konkavgitter (vgl. Fig. 48). 


{ 4. Photographie auf gewöhnlicher Bromsilbergelatine, normal belichtet. — 5. Dasselbe, kurz belichtet. — 6. Roter bis grüner Teil des Sonnen- 
spektrums, aufgenommen auf einer rotempfindlichen Platte. | 








Tafel VIII, 
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Fraunhofer Lime: 


Spektrumphotographien mittels eines Quarzspektrographen von 75cm Fokus (vgl. Fig. 34). 


1. Photographie des Sonnenspektrums auf Bromsilbergelatine. — 2. Sonnenspektrum bei kürzerer Belichtung. — 3. Sonnenspektrum 

nach Vorschalten einer 1 mm dicken Schicht von Flintglas.. — 4, Sonnenspektrum nach Vorschalten einer Imm dicken Schicht von 

Uranglas. — 5. Spektrum des brennenden Magnesiums (Photographie auf gewöhnlicher Bromsilbergelatine). — 6. Funkenspektrum des 

Magnesiums (Photographie auf gewöhnlicher Platte). — 7. Spektrum des Drummondschen Lichtes mit Magnesiumoxyd (Photographie 

auf gewöhnlicher Platte). — 8. und 9. Spektrum des elektrischen Flammenbogens zwischen Kohlenelektroden bei verschiedener Be- 
lichtungszeit (Photographie auf orthochromatischen Erythrosinplatten). 
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Flammenspektren, aufgenommen im 6lasspektrographen mit Kompoundprisma (vgl. Fig. 24). 
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| Solarisationserseheinungen (vgl. S. 311). Spektrumphotographien auf Bromsilbergelatine mit dem Glasspektrographen (vgl. Fig. 25). 


1. Abbildung eines normalen Negativs. — 2. Solarisationserscheinung auf einer Bromsilberplatte (hell auf dunklem Grunde), — 3. Beginn 

| der Solarisation auf einer Erythrosin-Bromsilbergelatineplatte (7000fach über das Normale belichtet). — 4. Fortschreiten der Solarisation auf 
einer Erythrosinplatte bei 15000facher Überbelichtung. — 5. Solarisationserscheinung bei einer mit Cyclamin sensibilisierten Platte bei | 
20000facher Überbelichtung; Auftreten eines zweiten Maximums der Solarisation in Rot. 








